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AGENDA x

ENERGY CONSULT

WINDPARK-MANAGEMENT

1. Vorstellung energy consult GmbH

2. Weiterbetrieb von Windenergieanlagen

©  Betriebswirtschaftliche und rechtliche Aspekte
«  Unterlagen

- Erweiterte Aufgaben TBM

«  Wartungskonzepte

© Zusammenfassung
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AUF EINEN BLICK x

ENERGY CONSULT

WINDPARK-MANAGEMENT

2019
1991 » 38 Mitarbeiter

e 2 Mitarbeiter e 778 WEA mit 1.615 MW
e 10 WEA mit 2 MW * Leitwarte 24/7 Uberwachung
* Betriebsfihrung I ¢ Betriebsmanagement

eigener Windparks » E-Technik
* WEA-Fehlermeldung  Prifgruppe

per Fax » Eisman Abrechnung

» Kaufméannische Betriebsflihrung
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UNSERE REFERENZEN x
ENERGY CONSULT

WINDPARK-MANAGEMENT

Kennzahlen:
> 25 Jahre Erfahrung
> 130 Windparks in Deutschland
> 750 Windenergieanlagen
> 1.500 MW an Leistung
11 Umspannwerke im Service
13 Umspannwerke im Betriebsmanagement
ol = 1 Windpark in Schweden (2018) + 1 (2020)
- 2 Windparks auf Sizilien (2007)
;;\!3'39:_- 1 Windpark in Frankreich (2018)

W%‘;{é;rigg; 1 Windpark in Polen (2019/20)
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TECHNISCHE BETRIEBSFUHRUNG x
ENERGY CONSULT

WINDPARK-MANAGEMENT

N
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Anlageniibersicht
Anlage
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Westas W11Z2
.205553 - 002
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(W vestas viiz
208983 - 005
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.205555 - 006

l Vestas W112

.\.festas Server
Westas Park..

208981

206663

2085982

206664

2083982

2068665

Status

Leistungsbetrieb
l‘b 23.10.2019 17:20:00
Leistungsbetrich
Q\ 23.10.2019 16:50:00
Leistungsbetrieb
:b 23.10.2019 17:30:00
Leistungsbetrieb
an 23.10.2019 22:50:00

Leistungsbetrieb

.13 23.10.2019 15:50:00
Leitstand - Manueller Check
Q\ 23.10.2019 14:51:52
Anlage OK

aﬁ 24,10.2019 03:08:27

Messzeitpunkt
I?D' 24.,10,2019 07:20:00

4 24.10.2019 07:30:00

e

5

o 24.10.2019 07:30:00
:b 24.10.2019 07:30:00
I?Z" 24.,10.2019 07:30:00
l‘- 24.10.2019 07:20:00

M.

Leistung ...

215 kW

521 kW

474 kW

240 KW

S20 kW

358 KW

Wind ...
| —
4,50 mis
5.80 mys
5,50 mys
4,20 mys
5.90 mis

5,40 mys

Rotorumdrehungen...

7 U/ min

B Ufmin

|
|

& U/fmin

|
|

7 Ufmin

S USmin

|
|

& U/min

Betriebsliberwachung 24/7
Erfassen von Anlagenstorungen
Beauftragung von Reparaturen
An- und Abmeldungen der Monteure erfassen
Kommunikationsstérungen bearbeiten

Netzabschaltungen koordinieren
Datenimport Gberwachen

fi.
%

755 Ufmin

1.01E U/min

1.023 USmin

F7L Uyfmin

1.02% U/min

935 Uyfmin

Windricht...
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e Anlagenverantwortung (abgeschlossene elektrische Betriebsstatte)
e Koordination von Mittelspannungsschalthandlungen

e Betriebsfiihrung von Umspannwerken

e Netzanschlussplanung

e Wiederkehrende Prifung der elektrischen Anlage (DGUV-V3)

e Trafowartung

e Schutzprufung MS

o 6l 7/g

Gepriift nach
2 06UV Vorschrift3 S
o~
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e Ansprechpartner / Schnittstelle

e Bearbeitung der Logblicher

e Berichte

* Auswertungen

e Ertragsausfalle berechnen
 Technische Verfluigbarkeit iberwachen

920767 - 005

SZMD

= 2400

£ 2,000
3 1600
1.200
800

400

o PP
0 1 2 3 4 5 6 7 8 8 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25
Windgeschwindigkeil [m/s]

Datum 21.11.2019

Direkt-

vermarkter

Netz-

betreiber

Betreiber

Wartungs-

unternehmen

Kommuni-
kationsdienst-

leister

Behorden

Seite 8 L€ )


Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier wird der Grundstein für ein späteres Weiterbetriebskonzept gelegt. Datensicherung, Dokumente werden vorgehalten, 3 Windparks sind bereits erfolgreich im Weiterbetrieb
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95% der Ertragsausfalle werden vom Netzbetreiber erstattet
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Abrechnung der Erstattungen für Einspeisemanagement Regelungen



Weiteroetrieb
Betriebswirtschaftliche Aspekte
EEG Forderung bis Ende 2020

Kosten: Pachten, Versicherungen, Betriebsflihrung, Prifungen, Wartungen und
Reparaturen

Rechtliche und technische Aspekte

T Gf - Entwurfslebensd
ypenprufung - Entwurfslebensdauer WBWE
Gutachten Weiterbetrieb —1

BWE Grundsitze Bundesverband WindEnergie

Analytischer Teil
Praktischer Teil

Risiken

Grundsatze

fur die Durchfiihrung einer Bewertung
und Priifung Gber den Weiterbetrieb von
Windenergieanlagen (BPW) an Land
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Vorführender
Präsentationsnotizen
3 Möglichkeiten: Repowering – beste Lösung, eine Wertschöpfung für weitere 20 Jahre wird generiert // Weiterbetrieb – mit Risiken und Unsicherheiten verbunden, Laufzeit Pachtvertrag verlängert werden, ist die Anlage noch standsicher, Schäden an Großkomponenten können zum wirtschaftlichen Totalschaden werden // Rückbau der Anlage – schlechteste Lösung, Anlage verkaufen oder entsorgen, Rückbau von Fundamenten, Zuwegungen und Kabeln
EEG Förderung: Ab 2021 fallen ca. 6.000 Anlagen nach 20 jährigem Betrieb aus der EEG Förderung. Mit Inkrafttreten des EEG im Jahre 2000 wurde auch Anlagen die bereits in Betrieb waren eine Vergütung für weitere 20 Jahre zugesichert. Die Grundvergütung für Anlagen bis Ibn. 2003 >= 6 ct/kwh. Danach muss der Strom über die Strombörse vermarktet (z.Z. ca. 5ct/kWh) oder über PPAs (Stromkaufvertrag) mit einem Direktvermarkter gehandelt werden.
Kosten: Ab einem Stromerlös von ca. 4ct/kWh lässt sich ein Windpark wirtschaftlich betreiben. Weiterbetrieb wirtschaftlich sinnvoll? -> Rechtliche Aspekte
Entwurfslebensdauer: Rechnerischer Nachweis, dass die vom Hersteller für den Betriebszeitraum (in der Regel 20 Jahre) zugrunde gelegten Lasten nicht zu einem Ermüden eines Bauteils führen und damit die Standsicherheit einschränken. Soll eine Windkraftanlage über die 20 Jahre hinaus betrieben werden, muss ein Gutachten zum Weiterbetrieb erstellt werden. Der Umfang des Gutachtens ist unter anderem in den BWE Grundsätzen für die Durchführung einer Bewertung und Prüfung  über den Weiterbetrieb von Windenergieanlagen an Land beschrieben. Zu beachten sind auch z.B. die DIBt Richtlinie für Windenergieanlagen Einwirkungen und Standsicherheitsnachweise für Turm und Gründung.
Analytischer Teil: Es muss ein neues Turbulenzgutachten unter Berücksichtigung der Rohdaten und Erträge der Anlage sowie des Zubaus im Windfeld erstellt werden. Auf Grundlage der Typenprüfung wird am Rechner ein Modell für die Simulation der Lasten erstellt, die bisher auf die Anlage eingewirkt haben. Stillstandszeiten werden herausgerechnet. Daten für die Berechnungen liefert die technische Betriebsführung. Ermüdungsrelevante Bauteile werden ermittelt. Als Ergebnis wird eine Weiterbetriebsdauer der Gesamtanlage bestimmt, sofern diese während des bisherigen Betriebs innerhalb der Entwurfslebensdauer geringeren Beanspruchungen ausgesetzt war als in den ursprünglichen Lastannahmen zugrunde gelegt. Schwachstellen können unter anderem Verbindungselemente wie Turm-, Rotor- oder Blattbolzen, der Triebstrang sowie die Betonfundamente (Vestas V66 – V80 ab NH 67m) und Blattanschlussflansche (Vestas V47) sein. Ermüdungsrelevante Bauteile können ausgetauscht werden, um die Laufzeit zu verlängern.
Praktischer Teil: Standsicherheitsrelevante Bauteile sowie die Funktion der Sicherheitseinrichtungen werden überprüft
Risiken: Hohe Reparaturkosten durch Großkomponentenschaden, Kosten > Erlöse durch Stromverkauf (z.B. niedrige Börsenpreise),  Gutachten zum Weiterbetrieb ergibt, dass die Anlage nicht weiterbetrieben werden kann.



TECHNISCHE BETRIEBSFUHRUNG x
ENERGY CONSULT

WINDPARK-MANAGEMENT

Weiterbetrieb

«  Unterlagen Prifung Weiterbetrieb:
« Genehmigungsbescheid
< Typenprifung
©  Inbetriebnahmeprotokoll
«  Erweiterungen im Windparkgebiet (Anlagentyp, NH, lbn. Datum)
. Betriebsdaten, Ertrage, Logbuch
«  Bedienungsanleitung, Wartungspflichtenheft
© Lebenslaufakte mit Ubersicht zu standsicherheitsrelevanten Instandhaltungsmal3nahmen
©  Berichte zu technischen Uberpriifungen und Wiederkehrenden Priifungen

*  Elektrische und hydraulische Schaltplane
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Diese Unterlagen sollten vom Betriebsführer vorgehalten werden.


TECHNISCHE BETRIEBSFUHRUNG x
ENERGY CONSULT

WINDPARK-MANAGEMENT

Erweiterte Aufgaben Betriebsmanagement
® \Wartungsvertrag

» Vollwartung vs. Basisvertrag,

* Prufung vor Ablauf
® Prifungen

» Uberpriifung von auffilligen Bauteilen

» Sachkundeprifung

. Z0S

« DGUV V3
® Reparaturen

* Anbieter, Angebote

» Koordination
® Ersatzteilbevorratung

» GroBkomponenten / Maschinenhaus / Blatter
® Stromhandel

» Abschaltungen melden

Datum 21.11.2019 seie 12 (¢|>)



Vorführender
Präsentationsnotizen
Wartungsvertrag: 
Wird der Vollwartungsvertrag nach Ende des 20. Betriebsjahres beendet, wird das Risiko für die Kosten von Reparaturen auf den Betreiber zurückübertragen. Für den Betriebsmanager ergeben sich daraus neue Aufgaben (die verschiedenen Wartungsverträge werden in der nächsten Folie näher erläutert).
Die Anlage sollte rechtzeitig vor Beendigung des Wartungsvertrags durch einen Sachverständigen überprüft werden um vorhandene Vorschädigungen an Bauteilen zu dokumentieren, für deren Behebung das Wartungsunternehmen noch zuständig ist.
Prüfungen:
Bei Schäden müssen ggf. weitergehende Überprüfungen beauftragt werden, um die Ursache eines Schadens beurteilen zu können. Jährliche Sicherheitsüberprüfung PSA, Steigschutz, Leiter, Werkzeugkran und Aufzug, ZÜS, DGUV V3 gesondert beauftragen.
Zur Schadensfrüherkennung können Ölanalysen, Schwingungsanalysen, Getriebeendoskopien, Thermografie angewendet werden
Reparaturen:
Es müssen Angebote für Reparaturen und den Austausch von Komponenten der Windkraftanlagen eingeholt werden. Firmen die diese Reparaturen durchführen können müssen ermittelt werden. Koordination von Reparaturen, Kraneinsätzen, Schwertransporten
Ersatzteilbevorratung:
Ersatzteile sind z.T. nicht mehr bei dem Hersteller der Anlage, bzw. dem Wartungsunternehmen verfügbar. Ggf. Großkomponenten oder eine komplette Gondel, Schaltanlage einlagern. 
Stromhandel:
Im Rahmen eines PPA nach dem 31.12.2020 (Wegfall der EEG Vergütung nach dem 20ten Betriebsjahr) muss der TBM den Stromhändler über geplante (Netzabschaltungen, Wartungen, Reparaturen) und ungeplante (Störungen) Stillstände der Anlagen informieren.



WARTUNGSKONZEPTE x
ENERGY CONSULT

WINDPARK-MANAGEMENT

® \/ollwartungsvertrag inkl. GroBkomponenten
» TBF kontrolliert / Gberwacht / unterstitzt / berichtet

— Termintberwachung (z.B. Wartungen und Prifungen) + Organisation von Prifungen (z.B. WKP)

® \/ollwartungsvertrag ohne Austausch/Reparatur von Gro3komponenten

e Zustandsorientierte MalBnahmen (z.B. alle 6-12 Monate) einleiten
— Rotorblattinspektionen/ -reparaturen

— Triebstrangtberwachung (Online CMS oder Offline Messung)

— Getriebe und Hauptlagerendoskopie

— Thermografie der elektrischen und mechanischen Komponenten

— Fundamentiberwachung

® Basis Wartungsvertrag ohne Reparaturen
e Zustandorientierte MaBnahmen siehe VWV o. GK
Organisation von Priifungen (Sachkunde, ZUS, DGUV V3, WKP)

Zusatzlich

Ol- und Fettanalysen

Ersatzteilbeschaffung

Beauftragung von Reparaturen, Firmen identifizieren, Angebote einholen, Rechnungsprifung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Neben dem erweiterten Aufgabenfeld, das sich im Weiterbetrieb ergeben kann, sollte der TBM bei der Entwicklung eines Weiterbetriebskonzeptes das Bindeglied zwischen den Protagonisten sein.  


Wir oieten die =i
auf Gruncllage

)

Bewertungen/

Rechtliche und technische Prifung (frihzeitig ab 18 BJ) der
Anforderungen an den Weiterbetrieb

Post- EEG optimierte Vermarktung des Stroms
(Stromdirektabnahme (PPA)/ Direktvermarktung)

Betriebskostenminimierung durch individualisierte Wartungs- und
Instandhaltungskonzepte

Spezialisiertes Betriebsmanagement ausgerichtet auf
parkspezifische Erlos-/ Betriebskostenstruktur

Risikominierung bis auf das Windrisiko moglich
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Weiterbetriebskonzept:
Rechtliche und technische Prüfung (frühzeitig ab 18 BJ) der Anforderungen an den Weiterbetrieb
- Weiterbetriebsgutachten durch EC Prüfgesellschaft in Kooperation mit unseren Partnern (idaswind (analytischer Teil) und i17 (Turbulenzgutachten)
Post- EEG optimierte Vermarktung des Stroms (Stromdirektabnahme (PPA)/ Direktvermarktung)
- z.B. ein Verkaufsmix über ein PPA und ein Teil über die Strombörse
Betriebskostenminimierung durch individualisierte Wartungs- und Instandhaltungskonzepte
Wir entwickeln Instandhaltungs- und Wartungskonzepte nach Kundenwunsch (Basisvertrag oder Vollwartung, Ersatzteilmanagement

Spezialisiertes Betriebsmanagement ausgerichtet auf parkspezifische Erlös-/ Betriebskostenstruktur
Prüfungen 
zum Erhalt der Betriebserlaubnis (WKP, DGUVV3, Netzschutzprüfungen)
Betriebssicherheit (Leitern, Aufstiegshilfen, Befahranlagen , Rettungssysteme usw.)
zum Erhalt der Technik (Endoskopien, Schwingungsmessungen, Unwuchtmessungen usw.)

„soviel wie nötig nicht wie möglich“





PiNE

pure new energy

PNE Services

Wir sind die Kimmerer in allen Phasen ihres Windpark Assets
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Repowering:
Analyse von Repowering-Möglichkeiten
Sichern der Standorte 
Bestimmung der optimalen Windturbine & Turbinenstandorte (Micrositing), sichern des Netzanschlusses
Beschaffung BImSchG
Abwickeln des Bestandsparks



KONTAKT x

Datum 21.11.2019

ENERGY CONSULT

WINDPARK-MANAGEMENT

energy consult GmbH

Peter-Henlein-Stral3e 2 - 4
D-27472 Cuxhaven

Telefon: +49 (0)4721 718-396
Telefax: +49 (0)4721 718-399

Standort Husum
Otto-Hahn-Stral3e 12 - 16
D-25813 Husum

Telefon: +49 (0)4841 8944-457
Telefax: +49 (0)4841 8944-433

info@energy-consult.net
www.energy-consult.net
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